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Morgen Ansgabe

Deutſcher Reichstag
85 Sitzung vom 6 Matk nachmittags 1 Uhr

Am Bundesrathstiſche Dr von Boetticher und Kom
iſſarien

ingegangen Geſetzentwurf betr die Relikten von Militär
perſonen des Heeres und der Marine vom Feldwebel abwärts
Geſetzentwurf betr den gegenſeitigen Beiſtand bei Vollſtreckung
von Vermögensſtrafen

Das Haus tritt in die zweite Berathung des Antrags der
Abgg Auer und Gen betr das Recht der Verſammlung
e keiniguns und das Recht der Koalition 81
autet

Die Reichsangehörigen ohne Unterſchied des Geſchlechts haben
das Recht ſich zu verſammeln

Zur Veranſtaltung und Abhaltung von Verſammlungen be
darf es weder einer Anmeldung bei einer Behörde noch einer
Erlaubniß durch eine Behörde Verſammlungen und Umzüge
die auf öffentlichen Straßen und Plätzen ſtattfinden ſind
ſpäteſtens ſechs Stunden vor ihrem Beginn durch den Veran
ſtalter oder Einberufer bei der mit der Ordnung des öffent
lichen Verkehrs betrauten Ortsbehörde anzuzeigen
Abg v Elm Soz ſehr ſchwer verſtändlich verweiſt darauf

daß die Beſtimmungen des 8 1 der Verfaſſung entſprächen
während das ſächſiſche und bayeriſche Verſammlungsrecht damit
in Widerſpruch ſtänden Beſonders ſei man in Sachſen bemüht
jede Organiſation der Arbeiter ſie mag politiſch ſein oder nicht
zu zerſtören Während der Rede betritt Reichskanzler Fürſt
Hohenlohe den Saal Gegenwärtig herrſche in Deutſchland
auf dem Gebiete des Vereinsrechts die größte Verſchledenheit
das ſchon rechtfertige eine einheitliche Regelung Beſonders
drückend wirke es daß viele wirthſchaftliche Vereine für politiſche
erklärt werden wornnter beſonders die Frauen zu leiden hätten
Jn Hamburg werde das Vereinsgeſetz ſo rigoros gehandhabt
daß es dort geradezu die Umſturzvorlage erſetzt Natürlich
werde es nur den Arbeitern gegenüber ſo angewendet die Arbeit
geber laſfe man unbehelligt Jn Preußen ſei es allerdings zur
Zeit noch nicht ganz ſo ſchlimm aber das Vorgehen des Polizei
raths Witſchel in Tilſit zeige was man nach Erweiterung der
polizeilichen Vollmachten auch hier zu erwarten habe Jetzt werde
die Koalttionsfreiheit nicht einmal mehr von der Freiſinnigen
Volkspartei gefordert deren Blätter unterſtützen vielfach den
Kapitallsmus Von der Gleichberechtigung der Frau wolle jene
Partei auch nichts mehr wiſſen Und doch haben die Frauen
dieſelben Pflichten wie die Männer ihnen gebühren alſo auch
die gleichen Rechte Man habe geſagt der Antrag ſanktionire
die Anarchie Wolle man etwa behaupten daß in England
Amerika und anderen Ländern wo volle Vereins und Ver
ſammlungsfreiheit herrſche anarchiſtiſche Zuſtände beſtehen
Jm Gegentheil je mehr Freiheit man den Arbeitern gebe
deſto mehr Ordnung werde ſein Wenn jetzt einmal Sozial
demokraten einzelne Verſammlungen ſtören ſo ſei das er
klärlich Sie ſagen wenn ſie keine Verſammlungen haben ſo
ſollen ſie die anderen Parteien auch nicht haben Jn Englandund Amerika würde jeder der den Verſuch maden würde
eine Verſammlung zu ſtören von ſeinen eigenen Parteigenoſſen
daran verhindert werden Das beweiſe daß man mit Zwangs
maßregeln ſtets das Gegentheil erreicht Der Abg Bachem meinte
jetzt ſet nicht die Zeit für ein Geſetz wie wir es wollen Es ſei
ja richtig daß wenn der Bundesrath ein ſolches Geſetz machen
würde es ein reaktionäres ſein würde Aber daran daß der
Bundesrath nur reaktionäre Geſetze vorlege habe der Reichstag
ebenſo viel Schuld denn ohne ſein Entgegenkommen würden die h
Cureß keinen reaktionären Charakter tragen Er ſchließe mit
dem Worte von Albert Friedrich Lange Man ſolle die Arbeiter
gewähren laſſen ihnen freudig zuſehen wenn ſie die Freiheit zu
erringen ſuchten denn darin liege nicht eine Gefahr ſondern eine
Rettung aus der n

Bayeriſcher Bevollmächtigter von Herrmann wiederholt noch
mals ſeine Verſicherung daß es falſch ſei zu behaupten daß inBayern wirthſchaftliche Verelge als politiſche r und ihnen
Schwierigkeiten bereitet würden Redner verlieſt zum Beweiſe
deſſen eine Stelle aus dem oft citirten Referat des Abg Pichler
im bayeriſchen Landtage aus welchem hervorgehe daß in Bayern
nicht nur gewerkſchaftliche Vereine mit Frauen beſtänden ſondern
ſich auch frei entwickeln dürften

Abg Leuzmann freiſ Vp bezeichnet die Behauptung des
Abg v Elm die freiſinnige Volkspartei ſei als Vertreterin des
Kapitalismus Gegnerin der Freiheit der Verſammlungen und der
Koalition als eine Unwahrheit Gerade das Gegentheil ſei der
Fall Allerdings habe ſeine Partei vor unberechtigten Streiks
ſtets gewarnt aber in der ganzen Bergarbeiterbewegung habe
ſie ſtels das freie Koalitionsrecht vertreten Seine Partet die
ſich ebenſo wie die ſozialdemokratiſche Partei als Vertreterin
der Arbeiter aufſpiele Große Heiterkeit und ſich dafür halte
ſei ebenfalls unbedingte Anhängerin des freien Vereins und
Verſammlungsrechts Man leſe doch nur ihr Programm Das
Reich habe auch die Pflicht zu einer Regelung des Vereinsrechts
Er ſtehe nicht an zu erklären daß Preußen das ſich anſchickt
ein reaktionäres Vereinsrecht zu erlaſſen dazu nach der
Reichsverfaſſung gar nicht berechtigt iſt Man habe hier
Klagen über Sachſen und Bayern erhoben er be
haupte aber es t nirgends ſchlimmer damit als in
Preußen höchſtens in Elſaß Lothringen wo die Diktatur herrſcht
Dem von den Sozialdemokraten vorgelegten Entwurfe fehle ein
wichtiger Punkt die Regelung des polkzeilichen Aufſichts und
Auflöſungsrechts Wenn das nicht geregelt werde bleibe es beim
Alten weil in der Provinz oft ganz ungeeigneten Organen der
Polizei die Auſſicht übertragen wird Wenn der Abg Beckh ſich
in der erſten Leſung Wegen das Vereins und Verſammlungsrecht
der Frauen erklärt habe ſo habe er den Fraktionsſtandpunkt nicht
vertreten denn dieſe habe ſich mit dieſer Frage noch nicht be
ſchäftigt er perſönlich ſei für das volle Vereins und Ver
ſammlungsrecht der Frauen Was die Vorlage angehe ſo laſſe
Ke ſich im Plenum wie er glaube nicht amendiren Seine
Fraktion werde aber für 8 1 ſtimmen und daraus wie die übrigen
Parteien ſich dazu ſtellen werden ihr weiteres Verhalten ab B
bängia machen

Abg v Ezarlinski golo klagt über die Behandlung der
Polen es gewinne ganz den Anſchein als wenn die Polen nicht
mehr als vollgiltige preußiſche Staatsbürger behandelt würdenBeſonders ſei zurückzuweiſen daß man in den Verſammlungen

ausſchließlich den Gebrauch der deutſchen J verlange Die
Tendenz des vorliegenden Geſetzentwurfs billige die polniſche
Fraktion durchaus ſie wolle ein ſolches mehr frelheitliches Geſetz
nicht nur für die Arbeiterklaſſe ſondern für alle Bevölkerungs
klaſſen Aber die drrm der m der zu billigenden
Tendenz ſei nicht überall eine glückliche Es ſei zu unterſcheiden
zwiſchen wirthſchaftlichen und politiſchen Vereinen Die Frau
dürfe nicht aus ihrer natürlichen Rechtsſphäre heraus in das
politiſche Parteileben hineingeriſſen werden Daſſelbe gelte von
der Jugend welche ſich ſchon viel zu viel an den politiſchen
Kämpfen betheilige Bei aller Billigung der Tendenz werdea e polniſche Fraktion gegen das Geſetz ſtimmen einer Re
o ntion welche die Regierung zu einer freieren Geſtaltung des
Vereins und Koalitionsrechts auffordert könnten ſie wenn ſie
eingebracht wäre ſich anſchließen

Abg Dr Pachnicke Hoſpitant der Frſ Vgg hält die Zuſtände

in Mecklenbur Wenn der ſozialdemokratiſche Entwurf angenommen werden ſoll ſo müßte er
nach verſchiedenen Richtungen hin amendirt werden Die Frauen
rage hier ſo nebenbeti zu regeln halte er nicht für angängig

am verbeſſerungsbedürftigſten

in Bedürfniß für die Erweiterung der Frauenrechts nach der
vpolitiſchen Seite ſei nicht nachgewieſen wenn ſich auch die

Beiblatt zu Nr 211 der Saale Zeitung
Fr n wirthſchaftlichen Beſtrebungen ſollen betheiligenbürſen Wenn e Partei gegen den vorgelegten Entwurf
ſtimme ſo verwerfe ſie damit nicht deſſen Grundgedanken weil
ſie den gegenwärtigen Harpnnkt für ungeeignet halte den Grund
gedanken zu verwirklichen än

Stolle Soz Der ſächſiſche Miniſter des Jnnern hatel vor v ereinsgeſetz gegen die Sozlal
angeordnet daß das ſächſiſche
demokraten ſtrenger gehandhabt werde als gegen andereParteien Das in t der Gerechtigkeit ins Geſicht Jn
Sachſen können überhaupt auf die nichtigſten Gründe hin
Vereine und Verſammlungen aufgelöſt und damit auch
ſchließlich jede Wahlagitation unmöglich gemacht werden
So ſind dort im letzten Jahre 2000 Verſammlungen verboten
bezw aufgelöſt worden Die ſächſiſche Regierung kann auf die
Umſturzvorlage ruhig verzichten denn dieſelbe kann ihr wahrlich
keine größere Macht in die Hand geben als ſie ſie ſchon infolge
ihrer Handhabung der Vereinsgeſetzgebung habe Jn der Unter
drückung der Arbeiter gebührt Sachſen ſicherlich die Krone
Eine Verſammlung wurde nur deshalb aufgelöſt weil ſie einen
offen ſozialdemokratiſchen Charakter hatte Mit welchem Rechte
will man eine ſolche Behandlung einer anerkannten politiſchen
Partei vertheidigen Demgegenüber wird die konſervative
Partei in kraſſeſter Weiſe bevorzugt Der letzte Wahlaufruf
dieſer Partei welcher mit u der Regierung verbreitet worden
und von hohen er eammten unterzeichnet war enthielt
in mehreren Punkten Forderungen deren Bewilligung einer Ver
nichtung verfaſſungsmäßig gewährter Volksrechte gleichkäme
Wir tragen die Laſten mit und wollen daher auch gleiches Recht
Beifall bei den Soziald
Sächſiſcher Geſandter Graf Hoheuthal Der Abg Stolle hatſeine Behauptung betr den ſächſiſchen Miniſter des Jnnern

heute wiederholt aber ſie ebenſowenig beweiſen können wie in
der zweiten ſächſtſchen Kammer Jch muß es noch einmal ab
lehnen auf die Anwendung des ſächſiſchen Vereinsgeſetzes ein
zugehen da das vor den ſächſiſchen Landtag gehört Oho
kann dem Vorredner nur anheimgeben wenn er ſich durch eine
angebliche Rechtsverweigerung beſchwert fühlt den verfaſſungs
mäßigen Weg zu gehen und ſich an den Bundesrath zu wenden
Lachen Meine Behauptung daß dieſer Geſetzentwurf nichts

iſt als eine Sanktionirung des Anarchismus halte ich auch heute
aufrecht Die Sozialdemokratie hat alles Mögliche gethan die
Bevölkerung aufzuhbetzen wenn jemand verſtändig iſt ſo iſt es die
Bevölkerung und nicht die Sozialdemokratie Lachen

Abg Förſter Antiſ Wir ſtimmen im weſentlichen gegen
den Antrag v Elm bitten jedoch die Regierung um eine baldige
Vorlegung eines Reichsvereinsgeſetzes da auch wir eine reichs
geſetzliche Regelung für durchaus erforderlich halten

Abg v Elm Soz Jch bitte den Abg Lenzmann mir einen Fall
aus den letzten 20 Jahren zu nennen wo die Freiſinnigen für
einen Streik eingetreten ſind Kein Organ iſt auch gegen die
Bethätigung der Vereins und Verſammlungsfreiheit gehäſſiger
aufgetreten als das Hauptorgan der freiſinnigen Volkspartei
Gegenüber verſchiedenen Ausführungen des heutigen Tages will
ich darauf hinweiſen daß wir die Frauen ja nicht zwingen
wollen politiſchen Vereinen beizutreten Dem deutſchen Gemein
weſen würde kein Schaden erſtehen wenn ohne Unterſchied des
Geſchlechts kein Bürger gehindert würde ſich zu verſammeln
wo und wie er will Sperr

Abg Nichter frſ Vp Der Vorredner kennt die h
Volkspartei nur aus dem Vorwärts Wenn man aber ſo
einſeitig unterrichtet iſt ſo ſoll man wenigſtens zuhören wenn
andere Parteien reden Herr v Elm kann We ſprechen
ſchön kann ich es m nennen Heiterkeit aber zu
ören kann er noch nicht Der Abgeordnete Lenzmann

hat geſagt wenn nicht die Beſtimmung über das
Auflöſungs und e a recht geändert wird
nützt der Antrag der Sozialdemokraten nichts Undanzedaraus macht Ker Abg von Elm daß der Abg Lenzmann ſich

keine Verſammlung ohne Polizei denken kann Die Freiſ Ztg
iſt für den Dortmunder Streik 1889 eingetreten grruf Buch
druckerſtreik nein für den Buchdruckerſtreik nicht denn das
iſt eben der Unterſchied zwiſchen uns und den Sozialdemokraten
daß Sie von ungerechtfertigten Streiken die die Arbeiter auf das
ſchwerſte ſchädigen zwar abrathen aber wenn ſie im Gange ſind
ſie unterſtützen Wenn Sie Jhre ganze parlamentariſche Kunſt
darauf verwenden bei dieſem Anlaß eine Polemik mit der frei
ſinnigen Partei hervorzurufen ſo beweiſt das daß es Jhnen
mit dieſem Antrage nur um eine Agitation zu thun iſt um eine
Broſchüre herauszugeben über Vereinsrecht und ſeine Be
ſchränkungen beantrage übrigens über die einzelnen
Sätze des S 1 getrennt abzuſtimmen

Abg Zubeil Soz führt unter Angabe von Einzelheiten Be
ſchwerde über den Bürgermeiſter von Zoſſen der gegenüber
einer Reſtaurateursfrau die ihr Lokal für eine ſozialdemokratiſche
Verſammlung hatte hergeben wollen ſich eine gin abe
zu Schulden kommen laſſen die faſt an Erpreſſung grenze Redner
erſucht den in ſeiner Nähe am Bundesrathstiſch ſitzenden Miniſter
W I Remedur eintreten zu laſſen es werde wohl zwei

ahre dauern
Preußiſcher Miniſter von Köller verweiſt den Vorredner auf

den Jnſtanzenweg Zuruf Das dauert zwei Jahre Daß es
zwei Jahre dauern werde beſtreite er Zuruf des Abg Singer
und ob er dann noch Miniſter ſei was Abg Singer bezweifeleſolle man abwarten Heiterkeit Was der ba Zubeil über den
Zoſſener Fall mitgetheilt habe ſei wenn man von den bloßen
Vermuthungen abſehe abſolut nichts Unerhörtes Man ſolle doch
nicht in dieſer Weiſe die Polizeiorgane verdächtigen mit Sachen
hinter denen nichts ſtecke Er ſei im preußiſchen Miniſterium zu
ſprechen man ſolle ſich dort an ihn wenden Lachen bei den

ozialdemokraten
i Stolle ſetzt ſeine Polemik gegen die Handhabung des

ſächſiſchen Vereinsgeſetzes dem Grafen Hohentha fort
Abg Bebel Soz vertheidigt z enüber dem Abg Richter

die Haltung der Sozicildemokraten bei dem Buchdruckerſtreik Es
ſei unwahr daß die Führer dieſes Streikes Sozialdemokraten ge
weſen ſeien nicht ein ger ſei es Auf das Aller
ängſtlichſte hätten gern e Führer des Buchdruckerſtreikes die

ewegung von jeder Parteipolitik ferngehalten ie ſozial
demokrati e Partei habe 5 in den Streik nicht im mindeſten
hineingemiſcht Das Gefühl der Solidarität unter den Arbeitern
ſei natürlich ſo ſtark daß die Streikenden hernach mit Geld
mitteln unterſtützt ſeien nachdem der Streik einmal im Gange
geweſen ſei Der Antrag ſei nicht aus Rückſichten der Agitation
oder um eine Broſchüre herauszugeben geſtellt dazu ſeien die
Verhandlungen über die n geeigneter Heiterkeit

Abg Richter vertheidigt die Buchdruckereibeſitzer in ihrem
Verhalten gegenüber den Forderungen der Gewerkſchaft der
Buchdrucker deren Ablehnung den Streik zur Folge hatte DieGewerkſchaft an ſich habe ſich ja von der Parteipolitik freige

halten aber das Organ der Buchdrucker der Korreſpondent
habe fortdauernd Artikel gebracht die es zweifellos machten daß
die Führer Sozialiſten ſeien Das Hroſchürenſchreiben an ſich
halte er nicht für eine ſchädliche Thätigkeit Heiterkeit

Damit ſchließt die Diskuſſion
s 1 des Geſetzentwurfs wird abgelehnt gegen die Stimmen

der Sozialdemokraten und der Mehrheit der Freiſinnigen
ebenſo 8 2

ierauf erklärt
Abg Singer Fe3 daß ſeine Partei auf die Weiterberathung

des Antrags verzichte da die grundlegende Beſtimmung abgelehnt
ſei und zieht den Antrag zurück

Hierauf vertagt ſich das Haus
Nächſte Sitzung Dienstag 1 Uhr Nachtragsetat wegen des

Nordoſtſeekanals Prüfung der Wahlen der Abgg Böttcher und
von Dziembowski Umſturzvorlage Schluß 5 Uhr

helle Dieustag 7 Mai 1995

Handel Gewerbe und Verkehr
Die Hauptrersammlung der Prinz Heinrioh Bahn getzte dis

Dividende auf 20 Fres 15 Fres fest Aus den gegebenen Aufschlüsson
erhellt dass die Kündigung der Tarife seitens der Elsass Lothringischen
Bahn eine vollendete Thafsache sei woran nichts geändert werden könno
Die Bruttoeinnahmen der Attert Bahn giogen von 21 Fres pro Wa
auf 10 Fres herab was für das Vorjuhr ausgerechnet für die Bruttoein
nahmen einen Ausfall von 900,000 Fres für das Gesammtaetz ergieb
oder nach Abzug von 25 Proz der Betriebskosten einen Gewinnaust
von 675,009 Fres

In der Hanptversamwlaung der Dnion Elektrizitäts Ge
se lIIschaft wurde mitgetheilt dass dio Gesellschaft gegenwärtig mit
Ausführung von Aufträgen auf elektrische Bahnanlagen in Elberfeld
Nordsüd Lüttich Elbing Barmen Elberfeld München Laeken Ander
lecht sowie mit Erweiterungsbauten in Hamburg beschäftigt sei E
wurde beschlossen das Aktienkapital von 1 auf 3 Millionen zu or
höhen

Rheiaisch Westfälische Bank Wie die Bank mittheilt
hat sich das unter ihrer Leitung gebildete Syndikat für Placirung der
Aktien der Neuon Gasglühlicht Aktiengesellschaft nach
Begebung des gesammten Betrages nunmehr aufgelöst und ergiebt sich
hieraus für die Bank ein Gewinn von rund 205,000 A

Potersburg 4 Mai, Der Finanzminister hat die Internationale
Handelsbank zur Ausgabe ven 5 Nill Rubel neuer Aktien er
mwächtigt mit der Massgabe dass fünf neue Aktien gleich dreizehn alten
sein sollen Die neuen Aktien lauten auf 490 Rubel von denen 250
Rubel bis zum 25 Alai 6 Juni und 240 Rubel bis zum 15 /27 August
zablbar sind Die neuen Aktien partizipiren pro 1895 an der Pividendoe
soweit sie 6 Proz übersteigt

Eisenbahbhn Einnahmen, Die Aussig 7epltitzer Bahn
verzeichnet für April ein Minus von 100,301 Fl gegen ein Alinns von über
200,000 FI im März Dieser Rückgang wird mit dem schwächeren Elbo
Koblenverkehr begründet Die Totaleinnahme seit Neujahr stellt sich
1,721 937 FI d i 528,839 Fl weniger als im Vorjahr Die Mittel
meerbahn erzielte im letzten Aprildrittel Mehreinnahmen auf dem
Hauptnetz 160,079 Le auf den Nebenlimien 19,153 Le

Zablungseinstell ungen Die Post meldet aus Wars chau das tfansoisgeriohe erklärte die dedeuntende Kolonialwaaren

firma K Grabicki fallit Dio Passiven sollen bedeutend sein
Das Etablissement für technische Anlagen von Ernst Rassmus
in Blankenburg a bekannt auf dem Gebiete der Zuckerfabrikations
technik ist in Kon Kurs gerathen Die Kommissions und Spediti
onsfirma Blothner Grate in Bremen hat ihre Zahlungen eings
stellt Der Prokurist Schultze wurde wegen Unterschlagung verhaftet

Dio bedeutende indische Produktenfirma Alston Low and Com
pany in London fallitte

Buenos Ayres 4 blai Telegr Goldagio 275
Rio de Janeiro Aal Telegr Weohselauf ondon 9

Zahlangs Rinstellungen

4 e h TAmt Sag elNamon Wohnort S 2 Sgericht Se e
M Meyer Kfm i Fa

W Gerlach Nachk Pankow Berlin 30 4 15 6 30 5 47
P Rosenstein Kfm Pankow Berlin 5 22 6 39 5 7Joh Koroll Handelsm Ealberstadt Halberstadt 5 10 6 24 5 21
Hirschberger Porzellanf

Schwabe Dittel Co Hirsehberg Hirschberg 29 4 20 6 28 5 7
Alex Ebstein Kfm Brümitz Kuppe 20 4 12 6 27 6 17 7
F J Jüngst Kkm Siegen Siegen 30 4 6 22 5 7A Ritsslor Zerbat Zerbn 10 6 1 u 6

Wanren und Produktenbertiellte
G etrelſde

IIlamburg 6 HMlai Weizen loco ruhig holsteinischer loco neuer
149 150 Roggen loco ruhig mecklenburgischer loco neuer 145 150
russischer loco rubig loco neuer 95 97 Hafer ruhig Gerste ruhig

Stettin ai Weizen matt loco geuer 154 158 F
Mai Funi 157,00 per Sept Okt 154,00 Ro loco matter 133 137
per Mai Funi 136,50 per Sept Okt 135,50

Wien 6 blai Weizen per Frühj 7,62 Gd 7,64 Br per Mai
Juni 7,52 Gd 7,54 Br per Elerbst 7,74 Gd 7,76 Br Roggen perFrühj 6,69 Gä 6,71 Br per Mai Juni 6,63 Gd 65 Br per Koerbot
6,90 Gd 6,92 Br Hafer per Frühj 6,94 Gd 6,96 Br per Mal Juni
6,71 Gd 6,73 Br per Herbst 6,40 Gd 6,42 BrPest 6 Mai Weizen fest per Herbst 7,52 G4 7,53 Br per
Mai Funi 7,47 Gd 7,49 Br Roggen per Eerbst 6,73 Gd 6,75 Br
Hafer per Herbst 6,28 Gd 6,30 Br

Se wVork 6 Mai Telegr Anfangsbericht
Juli 67

ZucKer
Hamburg 6 Mai Schlussbericht Rüben Rohzucker 1 Pro

dukt Basis 885 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per
Mai 10,07 per Juni 10,22, per Aug 10,37 ver Okt 10,571, Fest

Hamburg 6 Blai Bericht der Hamb Firma Joswich u Comp
Rüben Rohzucker I Produkt Basis 8990 frei an Bord Uawmburg per
Mai 10,07 per Okt 10,55 Schwankend

Paris 6 Mai Schlussber Rohzucker fest 6889 loco 26,75
27,25 Weisser Zucker fest Nr 3 per 100 Kkg per Aai 28,50
per Juni 28,622 per Juli Aug 28,87 Okt Jan 29,37

London 6 Mai 960 Javazucker loco 14 fest Rüben Rob
zueckor loco 10 fest

omm Hafer loco 123 128

Weizen por

Hamburg 6 WMal Kaffee fest Umsatz 2500 Sack
Hamburg 6 Mai Bericht der Hamb Firma Joswioh u Comp

Kaffee good average Santos per Aai 77 per Sept 75 per Der
73 per März 72 Ruhig

Hamburg 6 Mai Nachmittagsbericht Good average Santos
per Mai 77 per Sept 76 per Dez 74 per März 72 Ruhig

Hambürg 6 Mai Abends 6 Uhr Bericht der Hamb Firma
Joswich u Comp Kaffee good average Santos per Mai 77 por Sept
76 per Dez 74 Behauptet

Havro 6 Aai Vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der Hamburger
Frima Peimann Ziegler u Com Kaffee good average Sautos per
Mai 93,00 per Sept 93,50 per Dez 91,75 Ruhig

Amsterdam 6 Alai Java Kaffee good ordinary 52
Spiritus

Stettin 6 BIai Spiritus loco unveränd mit 70 M Konsumsteuer
x

Posen S Mai Spiritus loco ohne Fass 50er 53,60 do loco ohnoa
Fass 70er 33,90 Behauptet

Nordhausen 6 Mai Privatnotirung Branntwein 45 Vol
für 100 kg ohne Fass ab Brennerei 60,50 62,0 desgl 40 Vol
55,50 57,50 I

Breslau 6 Mai Spiritus per 100 100 exol 50 M Verbrauchs
x r Mai 54,30 do do 70 A Verbrauchsabgaben per Mai
3 o doHamburg S Alai Spiritus schwa b per Mai Jani 20 Br per

Juni Fuli 205 Rr per Juli Aug 20 Br per Aug Sept 21 BrParis Mai Schlussbericht Spiritus behnuptet per Na 31 ,75
per Juni 31,75 per Juli August 32,00 per Sept Dez 32,50

Oelsaaten Oele TFettwaaron
o in 6 Mai Rüböl loco rubig per Mai per Sept

Bresleau 6 Mlai Räböl per Mai 43 50 per Okt 41,50
Köln 6 Mai Rüböl loco 48,50 per bat 47,80 per Okt 47,30 Br
Bremen 6 AMai Sehbmalz att Wileox 36 Pfg Armour

shield 35/ Pfg Cudahy 36 Pfg Fairbanks 30 Plg Specek Ruhig
Short elear middling loco 31

Hamburg 6 Mai Rüböl unverzollt fest loco 46Pest 6 Mai Kohlraps per Aug Sept 11,95 Gd 12,05 Br
Paris 6 Aai Sehblussbericht Rübö fest per Mai 49,25per Juni 49,50 per Juli Aug 49,00 per Sept Dez 40,10

Antwerpen 6 Mai Schmalz 84 MAargarine ruhig
Amsterdam 6 Mai Rüböl loco 23 per Koerbat

Petroleum
Stettin 6 Mal Loco

Offiz Notir ung der Brewer Petroleum Börse
Hamburg 6 Nai Petroleumloco 7,50

Antwerpen

att Loco 7,26 Br

loco 22 Verkäufer per Mai Br Juni Brber 2 3 P r per Juni Juni Br per Sopt

Brewen 6 Mai Börsen Sohluss Berieht Raffinirtes Petrolenm

loco matt Standard whits

6 Mai Sehluss Bericht Raffinirtes Type wein

h
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